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EU-Projekt zur Förderung sozialer Innovationen in ländlichen Räumen gestartet 

Preisgekrönte Sozialunternehmen und renommierte Forschungseinrich-
tungen aus vier EU-Ländern haben gemeinsam das EU-Horizon2010-
Projekt „RurInno“ gestartet, dessen Ziel die Förderung ländlicher Entwick-
lung ist. In weiten Teilen Europas sind strukturschwache ländliche Regio-
nen mit ähnlichen Problemen konfrontiert: Die wirtschaftliche Produktivi-
tät ist im Vergleich mit städtischen Zentren gering, genauso wie das Ange-
bot qualifizierter Arbeitsplätze. Zugleich können Bildungs- und kulturelle 
Angebote in diesen Regionen nicht in dem Maße vorhanden sein wie in 
Agglomerationsräumen. Beides führt zu einer konstanten Abwanderung 
vor allem junger und qualifizierter Menschen.  
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Diese strukturellen Defizite sind vielerorts bereits so verfestigt, dass eine 
Abwärtsspirale in Gang gesetzt ist und die Regionen zum Teil den An-
schluss an soziale und ökonomische Entwicklungen in Europa zu verlieren 
drohen. Soziale Unternehmen können diese Eigendynamiken durch sozial-
innovatives Handeln brechen. Wie genau dieses Handeln aussehen kann 
und welches Potenzial darin für die Entwicklung strukturschwacher ländli-
cher Regionen besteht, ist das Ziel der intensiven Zusammenarbeit des 
Projektteams in den kommenden zwei Jahren.  

„Die Förderung sozialer Innovationen ist eine Strategie, um den Problem-
lagen entgegen zu wirken“, sagt Prof. Dr. Gabriela Christmann, Leiterin 
der Forschungsabteilung „Kommunikations- und Wissensdynamiken im 
Raum“ des IRS. Eine wichtige Rolle spielen dabei Sozialunternehmen, die 
soziale Innovationen hervorbringen, indem sie beispielsweise junge Men-
schen bei der Entwicklung von unternehmerischen Ideen coachen und so 
Entwicklungsimpulse für strukturschwache Räume geben. RurInno gibt 
den vier Sozialunternehmen im Projekt die Möglichkeit, ihre Strategien 
und Routinen gegenseitig zu reflektieren – außerhalb ihres stressigen All-
tags. Dieser gemeinsame Lernprozess wird durch sogenannte second-
ments (Gastaufenthalte) bei den Projektpartnern möglich gemacht und 
vom konzeptionell-theoretischen Wissen der Forschungseinrichtungen 
unterstützt. Zugleich beforschen die beiden akademischen Partner, das 
IRS und das Institute for Innovation Management der Johannes Kepler 
Universität Linz, die Aktivitäten der Unternehmen durch teilnehmende 
Beobachtungen und bieten ihnen Trainingsworkshops zu verschiedenen 
Themen an. Gemeinsam hat sich das Projektteam zum Ziel gesetzt, den 
Wissensaustausch zwischen Forschung und Praxis zu fördern, das empiri-
sche Wissen über Bedingungen für soziale Innovationen im ländlichen 
Raum zu verbessern und die Sichtbarkeit der Arbeit der sozialen Unter-
nehmen in Politik und Gesellschaft zu erhöhen. 

 

Projektpartner: 

Akademische Partner:  
- Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung (IRS) (Lead 
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Partner) 
- Institute for Innovation Management (IFI), Johannes Kepler Uni-

versität Linz 

Nicht-akademische Partner: 
- OTELO eGen (Österreich) fördert in offenen Technologielaboren 

das technische Wissen junger Leute 
- Nidzica Development Foundation NIDA (Polen) unterstützt länd-

liche Kleinunternehmen durch Finanzberatung 
- Stevia Hellas (Griechenland) berät Kleinerzeuger bei Anbau und 

Vermarktung der alternativen Zuckerpflanze Stevia 
- Ballyhoura Development Ltd. (Irland) widmet sich sozialer Un-

gleichheit auf dem Land, etwa in Programmen zur Integration von 
Arbeitslosen 
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